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Verwendung des Vorschlags der Rechnung 2014 
________________________________________________________ 

 
Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Der Kirchenrat beantragt folgende Verwendung des Rechnungsvorschlags 2014: 
 
 
Fr. 50‘000.- Einlage in Evang. Stipendienfonds 

Der Stipendienfonds wies Ende 2014 noch einen Bestand von knapp Fr. 105‘000.- aus. 
Sowohl gemäss gültigem als auch gemäss vorgeschlagenem neuem Stipendienreglement 
muss der Fonds, wenn dessen Bestand unter Fr. 100‘000.- fällt, wieder mit zusätzlichen 
Mitteln geäufnet werden. Es ist nicht ausgeschlossen, dass in Zukunft, vor allem wenn der 
Bedarf wirklich grösser wird, der Fonds auch auf dem ordentlichen Budgetweg geäufnet 
werden muss. Fürs erste schlägt der Kirchenrat aber gemäss bisheriger Praxis vor, 
Fr. 50‘000.- aus dem Rechnungsergebnis 2014 dem Fonds zuzuweisen. 
 
Je Fr. 15‘000.- Einlage in  

 Hilfskasse der Evang. Landeskirche (HELK) 

 Fonds für kirchliche Hilfe im Inland 

 Vorfinanzierung für ausserordentliche Beiträge (Kompetenzsumme) 

Zulasten des Fonds für kirchliche Inlandhilfe wurden 2014 je Fr. 5‘000.- an die Evang. 
Kirchen im Tessin und in Neuenburg bezahlt. Und zulasten der Kompetenzsumme wurden 
im Jahr 2014 neben kleineren Beiträgen je Fr. 10‘000.- an die Nothilfe für bedrängte Christen 
im Nordirak und in Nigeria überwiesen. Diese beiden Beiträge hätten von der Logik her 
ebenso gut der Hilfskasse der Evang. Landeskirche (HELK) entnommen werden können.  

Der Kirchenrat schlägt vor, den obengenannten Fonds je Fr. 15‘000.- zuzuweisen. Wenn der 
Bestand von HELK es erlaubt, werden künftig grössere Beträge, die aus aktuellem Anlass 
kurzfristig im Sinn von Nothilfe gesprochen werden, nicht mehr der allgemeinen 
Kompetenzsumme des Kirchenrates, sondern HELK belastet. 
 
Fr. 46‘947.72 zum Eigenkapital 
 
Der Rest des Vorschlags, Fr. 46‘947.72, soll dem Eigenkapital zugewiesen werden. 
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Antrag zur Verwendung des Vorschlages 2014 
_________________________________________________________________________ 
 
 
Verwendung Vorschlag 2014: 

50'000.00 Einlage in Evang. Stipendienfonds

15'000.00 Einlage in Hilfskasse der Evangelischen Landeskirche (HELK)

15'000.00 Fonds für kirchliche Hilfe im Inland 

15'000.00 Vorfinanzierung für ausserod. Beiträge (Kompetenzsumme)

46'947.72 Zuweisung an Eigenkapital 

141'947.72 Total Vorschlag Rechnung 2014

 
 
 
 
Frauenfeld, 22. April 2015 
 
EVANG. KIRCHENRAT DES KANTINS THURGAU 
 
Der Präsident Der Aktuar 
 
 
Pfr. Wilfried Bührer Ernst Ritzi 


